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Nur der «Rontaler» erreicht alle 

Haushaltungen des Rontals...

... mit der Schweizerischen Post!

Perler Schützenlotto  Preise wie noch nie!
im Restaurant DIE PERLE, grosser Saal VBL-Linie 22	 iPhone	4,	LCD-Fernseher	(106	cm),	Mountain-Bike,
Freitag, 22. Oktober 2010 20.00 bis 24.00 Uhr	 	 grosse	Geschenkkörbe,	die	neusten	iPod	nano	und	shuffle,
Samstag, 23. Oktober 2010 20.00 bis 24.00 Uhr	 	 Fleisch,	Gold,	Kaffeemaschinen,	Wein,	Digitalkameras,
Kassaöffnung	1	Stunde	vor	Spielbeginn	 	 Einkaufsgutscheine	und	weitere	tolle	Preise

  Herzlich willkommen: Schützengesellschaft Perlen 084414

Über 300 Jahre Weinkultur

NEU Factory-Outlet-Weinverkauf
Attraktive Wein-Restposten zu unglaublichen Preisen

Jeden Samstag, 09.00 – 16.00 Uhr 
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In Gisikon und im Rontal soll demnächst einiges realisiert werden 

Renaturierte Reuss mit Badi in Buchrain?
In einem interessanten Ge-
spräch mit der «Gisiker Dorf-
post» äusserte sich Gemeinde-
präsident Ruedi Maurer über 
gemeindeinterne Vorhaben und 
über Projekte, welche das Ron-
tal betreffen.

ro. Gisikon ist ein kleines, über-
schaubares Dorf mit knapp 1100 
Einwohnern. Und was auffällt, 
wenn man das gemeindeinterne 
Informationsorgan «Gisiker Post» 
liest: Die Gemeindebehörden 
pflegen einen «familiären» Stil 
im Umgang mit der Bevölkerung. 
Und dazu gehört auch, dass die 
Einwohner bei der Erarbeitung 
wichtiger Projekte von Beginn 
weg mit einbezogen werden. Die 
ideale Plattform dazu bildet die 
redaktionell hervorragend be-
treute «Gisiker Dorfpost». Für die 
aktuelle Ausgabe hat das Redak-

Eine durchaus reizvolle Vorstellung – «Rüss-Badi Bueri»!	 Fotomontage Lars de GrootFortsetzung auf Seite 2
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tionsteam das Thema «Gisiker 
Pläne und Projekte» gewählt. Ne-
ben der textlichen und visuellen 
Vorstellung der Vorhaben lädt der 
Gemeinderat die Bevölkerung am 
23. Oktober gleich zu einer Wan-
derung ein, auf der ein Teil der 
abgeschlossenen, aktuellen und 
zukünftigen Projekte vorgestellt 
werden.

Innovative Gemeinde
Unter der Überschrift «Zeilen 

Gemeindepräsident» beantwortet 
Ruedi Maurer einige Fragen zu 
den anstehenden Projekten in der 
Gemeinde. Glücklich und stolz 
zeigt sich Ruedi Maurer über die 
Wasserfassung Feldhof, welche 
am erwähnten 23. Oktober einge-
weiht werden kann. Dazu Mau-
rer: «Wer hat im Leben schon die 
Möglichkeit, ein Quellenrecht zu 
erwerben, anschliessend Wasser 
zu fassen und in Brunnstuben 
zu leiten?» Und er ergänzt: «Für 
die Zukunft der Gemeinde ist es 
ausserordentlich wichtig, eigenes 
Wasser zu haben.» Am Rande 
des Naturschutzgebietes Feldhof 
möchte der Gemeinderat zudem 
eine Kneipp-Anlage realisieren. 
Erleichtert zeigte er sich, dass die 
Sanierung der Gisiker Waldstras-
se nach langwierigem Rechts-
streit doch noch realisiert werden 

konnte und nun im Beisein der 
Bevölkerung offiziell eröffnet 
wird. Gisikon hat vom Kanton 
auch die Zusicherung erhalten, 
dass im Frühjahr 2011 mit der Sa-
nierung der Kantonsstrasse und 
dem Neubau des seit längerem 
bewilligten Kreisels bei der Ein-
mündung Sagenmatt im Frühling 
2011 begonnen wird. Im Rahmen 
der Ortsplanung steht das Projekt 
Fussgängerüberführung über die 
Kantonsstrasse und über die SBB-
Bahnlinie ins Industriegebiet an 
der Reuss zuoberst auf der Liste. 

Zukunftsprojekte im Rontal
Ruedi Maurer bezog sich in 

seinem Interview auch auf zu-
künftige Vorhaben, welche nicht 
nur für Gisikon, sondern für das 
Rontal von etwelchem Interes-
se sind. Bereits sicher ist, dass 
2011 die Kantonsstrasse durch 
Root saniert wird. Dabei werden 
die Fussgängerübergänge an der 
Gemeindegrenze Gisikon neu ge-
setzt und der Bahnhofplatz auf-
gewertet. Ferner sollen bei der 
«Tellen»-Kreuzung drei Kreisel 
entstehen und das ganze Busnetz 
im Rontal vollständig neu organi-
siert werden: Busbahnhof in Ebi-
kon, Trolleybus bis D4, Linie 23 
bis Rotkreuz, Busverbindung von 
Waldibrücke via Inwil bis Wiss-
ehrli in Gisikon. Ein bedeutendes 
Vorhaben ist die Renaturierung 

Fortsetzung von Seite 1 der Reuss zwischen Emmen und 
Kantonsgrenze. Für Ruedi Mau-
rer eine tolle Sache: Zum Teil wird 
die Reuss auf jeder Seite zehn Me-
ter verbreitert. Es werden Däm-

me errichtet und es sollen Reit-, 
Wander- und Velorouten koordi-
niert ausgebaut werden. Eventuell 
kann auf der Höhe von Buchrain 
sogar eine Badi realisiert werden! 

lischen Medienpreis. Nationalrätin 
Schmid-Federer charakterisierte 
anlässlich der Preisverleihung 
Martys Wirken sehr treffend: «Sie 
bringen uns den Nahen Osten nahe. 
Sie schaffen Verständnis, ohne da-
bei auf einfache Klischees oder Ste-
reotype zurückzugreifen und ohne 
parteiisch zu sein. Sie verlangen 
von uns Zuschauern, dass wir uns 
auf die Komplexität der Situation 
einlassen, um den Menschen, die 
unter dem Konflikt leiden, gerecht 
zu werden. Sie nehmen uns unse-
re Entscheidung nicht ab, sondern 

geben uns das nötige Rüstzeug, um 
uns selbst eine fundierte Meinung 
bilden zu können.»

Eintritt: freier Eintritt für Mit-
glieder der Kulturgesellschaft, für 
Nichtmitglieder Fr. 10.–.

Donnerstag, 28. Oktober 2010, 
19.30 Uhr, In der Aula des Gymna-
siums St. Klemens, Kaspar-Kopp-
strasse 86, 6030 Ebikon.

Anmeldung: bis 25. Oktober, an
Josef Fux, Schachenweidstrasse 83,
6030 Ebikon, Tel. 041 440 67 15, 
oder per E-Mail an: josef.fux@
bluewin.ch.

Oktober-Gespräch mit André Marty, Kulturgesellschaft Ebikon

Israel – die gefährliche Selbsttäuschung
André Marty war von 2004 bis 
Sommer 2010 Nahostkorres-
pondent des Schweizer Fernse-
hens; er arbeitet also in einer 
der konfliktreichsten Regionen 
der Welt, die aber unter dem As-
pekt der Gesamtsicht oft stief-
mütterlich behandelt wird.

pd. André Martys Motto lautete: 
Wegschauen geht nicht. Seine Be-
richte lösten jeweils grosses Echo 
aus, wurden wegen ihrer angeb-
lichen Einseitigkeit heftig kritisiert, 
fanden aber auch grosse Zustim-

mung und Anerkennung. So wurde 
er 2006 Reporter des Jahres. Im No-
vember 2009 erhielt er den Katho-

Zu Gast bei der Kulturgesellschaft
Ebikon: André Marty.	 Bild pd

patronat  konzept     druck
chaoten ebikon fotoclub ebikon druckerei ebikon ag
  

Persönliche Einladung für

zur Vernissage am:
Freitag, 29. Oktober 2010, 17.30 Uhr

öffnungszeiten
  
montag – freitag donnerstag samstag , sonntag, 
08.10 – 11.45 Uhr bis 18.00 Uhr allerheiligen 
13.30 – 17.00 Uhr  09.30 – 11.30 Uhr

ruedi «micky» berchtold

fotografien im gemeindehaus ebikon 
ausstellung vom 30. oktober – 7. november 2010
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Bueri aktiv
60 plus
Gelungener
Ausflug zur Wall-
fahrtskapelle
Maria zum Schnee.

Buchrain
8

Schulweg
Der Fuss- und
Wanderweg im
Götzental soll 
verlegt werden.

Dierikon
10

Voranschlag
Der Steuerfuss
wird im nächsten 
Jahr definitiv 
gesenkt.

Ebikon
4

Visionen
Die Einwohner sind 
bei der Erarbeitung 
wichtiger Projekte 
von Beginn weg mit 
einbezogen.

Gisikon
1

Wiehnachts-Märt
Neue Dekoration im 
Innen- und Aussen- 
bereich macht den 
beliebten Anlass 
noch attraktiver.

Honau
17

André Marty
Bekannter Nahost-
korrespondent des 
Schw. Fernsehens 
bei der Kulturgesell-
schaft Ebikon.

Inwil
2

Fussball
Der SK Root
ist dank dem Sieg 
gegen Schattdorf
wieder Leader.

Root
21

Offizielles Organ der Gemeinden Buchrain, Dierikon, Ebikon, Gisikon, Honau, Inwil und Root

Zudem in Adligenswil, Dietwil, Udligenswil, Maihof/Wesemlin Luzern

Die Regionalzeitung Ron-
taler ist eine einmalige 
Plattform, um das Leben 
in der Region unverfälscht 
und im Detail zu wieder-
geben, was einer «Neuen 
Luzerner Zeitung» aufgrund ihrer 
Grösse und der entsprechenden 
redaktionellen Struktur schon 
lange nicht mehr möglich ist.

Die Regionalzeitung Rontaler 
würde sich deshalb freuen, wenn 
auch das Gewerbe «ihr Organ» 
wieder vermehrt als Werbeträger 
benützen würde. Auch die Leser 
haben es in der Hand, mit dem be-
scheidenen, unverändert geblie-
benen und freiwilligen Abonne-
mentsbeitrag von 47 Franken die 

Überlebenschance der Regional-
zeitung zu sichern. Der entspre-
chende Einzahlungsschein ist 
dieser Ausgabe beigelegt.

Herzlichen Dank den Gemein-
den und den Firmen, welche die 
Regionalzeitung als Informations- 
und Werbeträger benützen. Herz-
lichen Dank auch allen treuen 
Lesern, die den «Rontaler» schon 
seit Jahren mit der Entrichtung 
des Abonnementsbeitrages unter-
stützen.	 Ihr «Rontaler»-Team

Freiwilliges «Rontaler»-Abonnement

Überlebenskampf!
Es gibt sie immer noch: die 
Regionalzeitung Rontaler! Be-
wusst stellen wir diese Fest-
stellung an den Anfang unseres 
Artikels, welcher an den wieder 
fälligen, freiwilligen Abonne-
mentsbeitrag erinnert.

Im schweizerischen Blätterwald 
weht ein kalter, bissiger Wind. 
Es vergeht kein Tag, ohne dass 
nicht von einer Fusion zwischen 
Zeitungen oder von Übernahmen 
«nicht mehr lebensfähige» Titel 
berichtet wird.

 Die «stillen» Übernahmen er-
folgen auch im engeren Umkreis 
des Rontals. Das aktuellste Bei-
spiel ist der Kauf des «Anzeiger 
Luzern» durch die LZ Medien 
AG. Da nützte auch ein gehar-
nischter Protest der betroffenen 
Belegschaft nichts. Im Blick auf 
den «eigenen Geldsack» seg-
neten die Aktionäre die Über-
nahme diskussionslos ab, und die 
LZ Medien AG erhielt zu einem 
Schnäppchenpreis einen weiteren 
Zeitungstitel mit grosser Tradi-
tion. Anzuführen ist parallel, dass 
künftig die Anzeigenvermarktung 
des «Anzeiger Luzern» durch die 
Partnerin der LZ Medien AG, der 
Publicitas AG, erfolgt. Die Liste 
der eigenen Zeitungstitel, Radios 
mit Mehrheits- und Minderheits-
beteiligung der LZ Medien AG hat 
ein beängstigendes Ausmass an-
genommen. 

Die unerfreuliche Entwick-
lung hat nun auch Private auf den 
Plan gerufen. Besorgte Menschen, 

welche durch diese Annexion 
die Medienvielfalt bedroht se-
hen, haben die überparteiliche 
«IG Medienvielfalt Luzern» ge-
gründet. Das Ziel der Initianten 
ist, ihre Energie und ihre Res-
sourcen in bestehende und neue 
Informationsträger einbringen, 
um das Monopol im Bereich Ta-
geszeitungen und Anzeigenmarkt 
zu durchbrechen und die Medien-
vielfalt aufrecht zu erhalten. 

Die steife Brise hat auch die 
Regionalzeitung Rontaler zu spü-
ren bekommen. Vor allem die un-
erträglich gewordene Monopoli-
sierung auf dem Anzeigenmarkt 
durch die Publicitas AG führt 
dazu, dass immer weniger Inse-
rate in den Regionalzeitungen 
disponiert werden. Dazu kommt 
noch, dass infolge des Wegfalls 
der Presseförderung durch den 
Bund im 2008 und einer leichten 
Preiserhöhung bei der Post, die 
Vertriebskosten markant gestie-
gen sind. Die Regionalzeitung 
zahlt aktuell mehr als 170 000 
Franken allein nur Portokosten. 
Vor drei Jahren waren es noch 
90 000 Franken! So steht hinter je-
der Ausgabe der Regionalzeitung 
Rontaler ein Fragezeichen.

Trotzdem. Die Regionalzeitung 
Rontaler blickt mit erhobenem 
Haupt in die Zukunft. Dies mit der 
Hoffnung, dass die Gemeinden 
und die Bevölkerung des Rontals 
weiterhin eine unabhängige In-
formation in den Bereichen Poli-
tik, Gewerbe, Öffentlichkeit und 
Gesellschaft zu schätzen wissen. 

Krimiabend mit Arno Renggli
Am Montag, 25. Oktober 2010 findet in der Gemeindebibliothek Ebikon, von
20.30 – 21.30 Uhr, der allseits beliebte Krimiabend zum vierten Mal statt.

Arno Renggli, Leiter Gruppe Kultur und Gesellschaft bei der Neuen LZ, stellt 
spannende Neuheiten aus der Welt der Kriminalliteratur vor. Beim anschlies-
senden Apéro findet sich genügend Zeit für das Durchstöbern des vielfältigen 
Sortiments der Bibliothek.
Der Eintritt ist frei. Alle sind herzlich zur Veranstaltung eingeladen.

Gemeindebibliothek
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Ein Hausbesitzer reinigte sein Hausdach mit Javelwasser

Fischsterben im Ebikoner Mühlebach

Ohne sich grosse Gedanken zu 

machen, reinigte am 19. Sep-

tember ein Ebikoner Hausbe-

sitzer seine Hausabdeckung mit 

Javelwasser.

ab/ro. Zur Information: Die kor-

rekte Bezeichnung heisst «Eau 

de Javelle» gemäss seinem fran-

zösischen Er� nder. Javelwasser 

ist eine Chlorbleichlauge. Schon 

unsere bäuerlichen Vorfahren 

verwendeten sie zum Bleichen 

der Fugen und Putzen der geka-

chelten Stallwände. Das Produkt 

ist aber nicht unproblematisch 

und kann in Verbindung mit Säu-

re gefährliche Gase entwickeln. 

So darf unverdünntes Javelwas-

ser nie mit den Augen und mit der 

Haut in Kontakt kommen. Dass 

aber Javelwasser auch Schäden an 

Gewässern verursachen könnte, 

davon liest man auf der Verpa-

Nur noch 2 Auftritte «im Weissen Rössl»! Informationen für Kurzentschlossene auf Seite 19. Bild Claudia Surek

Fortsetzung auf Seite 4
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Tellstrasse 1  �  6038 Gisikon

Tel. +41 (0)41 450 12 61

www.gasthof-tell.ch

Geniessen Sie kulinarische Köstlichkeiten 

in unseren verschiedenen Räumlichkeiten – 

ideal auch für Ihr Geschäftsessen.

WILD IM TELL

Gasthof Tell
direkt an der Reuss

6038 Gisikon 

Inserat_Wild_Rontaler_100x34_Sep10.indd   1

24.09.2010   10:29:53

084370

Wenn Sie sich 
nicht «....» und 

blau ärgern wollen.

083533
1137EUROGARANT
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Kinderbetreuung erlebt einen Boom, dass man vor lauter Bäumen den Wald nicht mehr sieht

Kinderbetreuungen – top oder Flop?

Mit dem Wandel unserer Ge-

sellschaft und Arbeitswelt ist 

die Betreuung von Kindern 

ausserhalb ihrer Familien eine 

immer mehr geforderte und ge-

förderte Aufgabe unserer Allge-

meinheit geworden. Bei einem 

«Augenschein» im Rontal sieht 

man «vor lauter Bäumen den 

Wald nicht mehr».

er. Kinderbetreuung ausserhalb 

der Familie ist als Phänomen der 

Neuzeit zur öffentlichen Aufgabe 

geworden – vom Baby bis zum Se-

kundarschüler – und kurz erklär-

bar. Die Familie ist keine Privat-

sache mehr.

Zwischen Herd und Erwerb

1950 war nur ein Drittel der 

Frauen erwerbstätig, Mütter eher 

selten, ausser bei Bauern, Famili-

enbetrieben oder mit Heimarbeit. 
Die Kindertagesstätte Zauberstärn Ebikon war diesen Sommer mit den Kindern 3 Tage auf einem Bauernhof in

Romoos. Das war natürlich eine Top-Leistung und ein Top-Erlebnis. 
Bild pd

Fortsetzung auf Seite 4
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Riedmattstrasse 12
6030 Ebikon
Telefon: 041 440 90 54E-mail: schnider.optik@freesurf.ch Sie suchen ... .     Wir helfen .. . .
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Luzern’s Meisterkonditorei
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Für das einmalige Projekt werden 500 000 Franken investiertNeuer Freizeitpark im SchmiedhofAuf dem Areal Schmied-hof realisieren die Ge-meinde Ebikon und die r öm i sc h-k at hol i sc hen Kirchgemeinde Ebikon einen neuen Freizeitpark. Dieser wird der Bevölke-rung für Spiel- und Frei-zeitaktivitäten zur Verfü-gung stehen. Geplant sind neben einer Spielwiese, ein Spielbereich für Kin-der, ein Spiel- und Sport-feld sowie ein schön ange-legter Park, der Jung und Alt zum Verweilen einlädt. Gleichzeitig zügelt der Kindergarten Schmiedhof in das ehemalige Restau-rant Schmiedhof, das um-gebaut wird. 

hes. Die Gemeinde Ebikon, die römisch-katholischen 

Der Freizeitpark im Schmiedhof wird der Bevölkerung für Spiel- und Freizeitaktivitäten zur Verfügung stehen. Bild pd

Fortsetzung auf Seite 4
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Perler Schützenlotto  Preise wie noch nie!
im Restaurant DIE PERLE, grosser Saal VBL-Linie 22	 iPhone	4,	LCD-Fernseher	(106	cm),	Mountain-Bike,

Freitag, 22. Oktober 2010 20.00 bis 24.00 Uhr	 	 grosse	Geschenkkörbe,	die	neusten	iPod	nano	und	shuffle,

Samstag, 23. Oktober 2010 20.00 bis 24.00 Uhr	 	 Fleisch,	Gold,	Kaffeemaschinen,	Wein,	Digitalkameras,

Kassaöffnung	1	Stunde	vor	Spielbeginn	
	 Einkaufsgutscheine	und	weitere	tolle	Preise

  
Herzlich willkommen: Schützengesellschaft Perlen

084414

Über 300 Jahre Weinkultur

NEU Factory-Outlet-WeinverkaufAttraktive Wein-Restposten zu unglaublichen Preisen
Jeden Samstag, 09.00 – 16.00 Uhr Neuhaltenring 2, 6030 Ebikon
www.schuler.ch

WFG_Ebikon_vTRO.indd   1

27.07.10   17:07

08
42

35

4680

041 440 43 42  www.coiffure-frank.ch

F Ü R  S C H N I T T  U N D  F A R B E
In Gisikon und im Rontal soll demnächst einiges realisiert werden Renaturierte Reuss mit Badi in Buchrain?In einem interessanten Ge-spräch mit der «Gisiker Dorf-post» äusserte sich Gemeinde-präsident Ruedi Maurer über gemeindeinterne Vorhaben und über Projekte, welche das Ron-tal betreffen.

ro. Gisikon ist ein kleines, über-schaubares Dorf mit knapp 1100 Einwohnern. Und was auffällt, wenn man das gemeindeinterne Informationsorgan «Gisiker Post» liest: Die Gemeindebehörden p� egen einen «familiären» Stil im Umgang mit der Bevölkerung. Und dazu gehört auch, dass die Einwohner bei der Erarbeitung wichtiger Projekte von Beginn weg mit einbezogen werden. Die ideale Plattform dazu bildet die redaktionell hervorragend be-treute «Gisiker Dorfpost». Für die aktuelle Ausgabe hat das Redak-

Eine durchaus reizvolle Vorstellung – «Rüss-Badi-Bueri»! 
Fotomontage Lars de Groot

Fortsetzung auf Seite 2
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Guuggenmusig Rotsee-Husaren, Ebikon

20. Grosses Super-
Lotto im Pfarreiheim

Auch dieses 
Jahr führt die 
Guuggenmusig 
Rot see-Hu sa-
ren unter dem 
Patronat der 

Druckerei Ebikon, BESO beson-
deres Ebikon, Rotsee-Bäckerei 
Ebikon und Restaurant Löwen 
Ebikon ihr traditionelles Super-
Lotto durch. 

pd. Das Husaren-Super-Lotto fin-
det am Freitag und Samstag, 5./6. 
November 2010, im Pfarreiheim 
Ebikon statt. Gespielt wird jeweils 
von 20 bis 24 Uhr. Türöffnung ist 
bereits um 19 Uhr und für warme 
Verpflegung ist gesorgt. Es hat ge-
nügend Parkplätze im Risch.

Kartenpreise: 1 Lottokarte im 
Einzelverkauf (gültig für 1 Gang) 
Fr. 2.–, 1 Tageskarte (gültig für 
den ganzen Abend) Fr. 25.–.

Auch dieses Jahr wird im Pfar-
reiheimsaal und der Galerie je-
der mögliche Stuhl aufgestellt, 
um möglichst allen Gästen einen 
Platz anbieten zu können.

Viele tolle Preise gibt es 		
	 zu gewinnen:

1 E-Bike, 1 Riesen-Plasma-
Flachbildschirm, Elektrogeräte, 
Riesige Geschenkkörbe, Kreuz-
fahrt für 2 Personen, Gold, Bikes, 
2 x Städtereise, Steamer, Ski-Week-
ends und viele weitere Preise. Ein 
Besuch lohnt sich! Die Rotsee-Hu-
saren freuen sich auf Ihren Besuch.

FrauenNetz Ebikon
Aktivitäten

Kinonachmittag
Mittwoch, 27. Oktober 
1. Vorstellung: Thomas und seine 
Freunde – «Die grosse Entdeckung»
13.30 bis ca. 14.45 Uhr, für Kinder ab 
4 Jahren.
2. Vorstellung: Drachenzähmen leicht 
gemacht – Kinofilm, 15.30 bis ca. 
17.15 Uhr für Kinder ab 6 Jahren.
Kosten: Fr. 5.– für Chips und Getränk.
Kassenöffnung 15 Min. vor Filmbe-
ginn; Anmeldung nicht erforderlich; 
evtl. Kissen mitbringen. Es wird keine 
Haftung für die Kinder übernommen!
Auskunft erteilt gerne Tanja von Rotz, 
Tel. 041 410 97 73. Auf einen tollen 
Kinonachmittag freut sich die Gruppe 
junger Eltern.

Singrunde für Senioren
Dienstag, 26. Oktober, 14 Uhr,
Pfarreiheim. Erfahren Sie neue 
Lebensfreude durch gemeinsames 
Singen! Herzliche Einladung!

Meditationsabend
Dienstag, 26. Oktober, 19 Uhr, Pfar-
reiheim UG. Die Meditation über die 
Herzen ist eine alte Form des Sich-

Sammelns und in die Stille gehen. 
Gerne gibt Ihnen Auskunft: Margrit 
Bürli-Wüest, Tel. 079 299 63 32.

Jodlerkonzert-Extravorstellung 
für die Senioren
Samstag, 30. Oktober, 14 Uhr, 
Pfarreiheim. Wir laden alle interes-
sierten Senioren herzlich ein zum 
Jahreskonzert des Jodlerklub Rotsee. 
Der Jodlerklub und die Frauen der 
Senioren-Kontakt-Gruppe freuen sich 
auf zahlreiche Besucher.

Sprachkurse
Es hat noch einige freie Plätze in 
den Sprachkursen mit Vorkenntnis-
sen: Italienisch, Spanisch, Englisch. 
Alle Kurse finden Dienstag, Mitt-
woch oder Donnerstag, jeweils im 
Pfarreiheim statt. NEU: Englischkurs 
ab Januar 2011 am Dienstagabend. 
Anmeldungen sind sofort möglich!
Ebenfalls neu ist der Französischkurs 
am Dienstagvormittag. 
Auskunft über Daten, Kosten und
Anmeldung gibt Ihnen gerne U. Balmer, 
Tel. 041 440 68 77.
www.frauennetz.ebikon.ch

Die Steuergesetzrevision 2011 
bringt im kommenden Jahr zu-
dem einen Ertragsausfall von 1,3 
Mio. Franken. Dank der aktuell 
recht guten Wirtschaftslage und 
der zunehmenden Zahl an Steuer-
pflichten kann beim Steuerertrag 
eine kleine Zunahme budgetiert 
werden.

Schule und Soziales mit		
	 weniger Ausgaben

Im Weiteren sind an den Ebi-
koner Schulen die Schülerzahlen 
nach wie vor leicht rückläufig. 
Insgesamt wendet Ebikon 14,5 
Mio. Franken für die Bildung auf. 
Für die Soziale Wohlfahrt sind 

dank der aktuellen Wirtschafts-
lage weniger Mittel bereitzustel-
len.

Investitionen für 		
	 Gebäudesanierungen

Bei den Investitionen sind 0,6 
Mio. Franken für Erneuerungsar-
beiten an verschiedenen Schulan-
lagen vorgesehen. Für Umbauten 
am Hause Känzeli (Teil der Al-
ters- und Pflegeheime Ebikon) 
sind weitere 0,8 Mio. geplant. 
Schliesslich sind für verkehrs-
beruhigende Massnahmen und 
Umgestaltungen auf Gemeinde-
strassen und der Kantonsstrasse 
0,9 Mio. Franken reserviert.

Erfreuliche Aussichten in Ebikon

2011 wird der Steuerfuss gesenkt!
Der Voranschlag 2011 der Ge-
meinde Ebikon weist ein Defizit 
von 1,5 Mio. Franken aus. Sehr 
gute Ergebnisse in den Jahren 
2008 und 2009 ermöglichten ei-
nen massiven Schuldenabbau. 
Deshalb ist die Senkung des 
Steuerfusses von 1.95 auf 1.90 
Einheiten im kommenden Jahr 
dennoch möglich.

pd. Bei einem Gesamtaufwand 
von 74,4 Mio. Franken und einem 
Gesamtertrag von 72,9 Mio. Fran-
ken schliesst der Voranschlag für 
das Jahr 2011 bei der Laufenden 
Rechnung mit einem Defizit von 
1,5 Mio. Franken ab. Bei Ausgaben 
von 3,1 Mio. Franken und Einnah-
men von 1,0 Mio. Franken ergibt 
sich bei der Investitionsrechnung 
eine Zunahme der Nettoinvesti-
tionen von 2,1 Mio. Franken.

Schuldenabbau 2008/2009	
	 zeigt Wirkung

Die sehr guten Ergebnisse der 
letzten Jahre, speziell diejenigen 
der Jahre 2008 und 2009, ermög-
lichten Eigenkapital zu bilden 
und die mittel- und langfristigen 
Schulden markant abzubauen. 
Speziell dank dieser Reserve 
kann der Steuerfuss von 1.95 Ein-
heiten auf 1.90 Einheiten redu-
ziert werden.

Mehrkosten durch 		
	 Pflegefinanzierung

Im Vergleich zum Budget 
2010 nimmt der prognostizierte 
Aufwandüberschuss um 0,7 Mio. 
Franken zu. Dies ist im Wesent-
lichen auf die Neuordnung der 
Pflegefinanzierung zurückzufüh-
ren, die für Ebikon Kosten von 
rund 2,2 Mio. Franken verursacht. 
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Neues Mitglied für die Controlling-Kommission
Innert der gesetzlichen Frist bis Montag, 11. Oktober 2010, 12.00 Uhr, ist bei der 
Gemein-dekanzlei Ebikon für die Ersatzwahl eines Mitgliedes in die Controlling-
Kommission Ebikon für den Rest der laufenden Amtsperiode 2008 – 2012 von 
der SP Ebikon der Wahlvorschlag für Herrn Giuseppte Reo eingereicht worden. 
Nachdem auf dem gültigen Wahlvorschlag nicht mehr wählbare Kandidatinnen 
und Kandi-daten vorgeschlagen wurden als zu wählen sind, ist die Stille Wahl 
zustande gekommen. Somit wird der oben aufgeführte Vorgeschlagene, unter 
Vorbehalt der Wahlgenehmigung und allfälliger Stimmrechtsbeschwerden, in 
Stiller Wahl als Mitglied der Controlling-Kommission Ebikon für den Rest der 
laufenden Amtsperiode 2008 – 2012 gewählt. Die auf den 28. November 2010 
angesetzte Urnenwahl findet somit nicht statt.

Zivilstandsnachrichten
Geburt
07.10.2010: Canel Rodriguez Alejandro Lionel, Sohn des Canel Ivan und der 
Rodriguez Gomez Elba, Hartenfelsweg 12

Todesfall
07.10.2010: Kukelaj-Kuzhnini Palina, geb. 29.06.1954, wohnhaft gewesen Lu-
zernerstrasse 25A

Jungbürgerfeier 2010

Unter dem Motto 
«Extrem92»
Am 5. November feiern die 
18-jährigen Ebikonerinnen und 
Ebikoner unter dem Motto «Ex-
trem92» ihre Jungbürgerfeier. 

Wer im Jahr 1992 geboren ist und 
in Ebikon lebt, kommt in den Ge-
nuss der Jungbürgerfeier zum 
Thema «Extrem92». Der Anlass 
findet am 5. November 2010 statt. 
Nach dem Start der Feier um 18.45 
Uhr in der Aula Wydenhof kön-
nen die Anwesenden ihr Glück 
bei der Spiel- und Quizshow «Ex-
trem92» versuchen. Anschlies-
send geht die Party im Jugend-
haus «phönix» mit musikalischer 
Unterhaltung weiter. Die Einla-
dungen zu diesem Event wurden 
bereits verschickt. Wer die Chan-
ce bisher nicht genutzt hat, sich 
anzumelden, kann dies noch bis 
am 2. November 2010 tun; und 

zwar unter Tel. 041 444 02 02, per 
Fax unter 041 444 02 03 oder mit 
einem E-Mail:
gemeindekanzlei@ebikon.ch.

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Todesanzeigen in allen
 gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens
www.hagerimbach.ch Telefon 041 340 33 02

Musikschule Ebikon und Quartierverein Höfli 

Zur Erinnerung – 10-Minuten-Konzert
Die Musikschule Ebikon lädt zusammen mit dem Quartierverein Höfli am
22. Oktober 2010 zu einem speziellen Anlass der Reihe «10-Minuten-Konzerte» 
ein. Im Pfarreisaal im Kirchenzentrum Höfli musizieren verschiedene Ensem-
bles der Musikschule, während der Quartierverein ab 18.00 Uhr mit einem 
Risottoessen die Gäste kulinarisch verwöhnt.
Ab 18.45 Uhr spielen für Sie das Blockflötenensemble und Klavier, Gesangs-
schüler begleitet von Klavier, das Violinenensemble, das Querflötenensemble 
und das Gitarrenensemble.

Anzeigen

Kasperlitheater des Spielhimmelvereins Ebikon

Die Schatztruhe
Kasperli hat Geburtstag und Flic und Flac möchten ihm ein Geschenk machen. 
Leider haben sie kein Geld. Da taucht unerwartet die Hexe Hinkebein auf und 
will ihnen helfen. Als Gegenleistung sollen die beiden die alten Kleider in 
einer Truhe holen, welche ihr der König versprochen hat. Dass da nicht alles 
mit rechten Dingen zugeht, merken Flic und Flac zu spät! Wird der Kasperli 
dennoch ein Geschenk zum Geburtstag bekommen? Wie die Geschichte zu 
Ende geht, erfährt ihr am kommenden Samstag in der Aula des Schulhauses 
Wydenhof.
Einmal mehr ist es die bekannte Märchenfee Ursula Illi, die ein Kasperlitheater 
zugunsten des Vereins Spielanlage Wydenhof zum Besten gibt. Der Spielhim-
melverein freut sich, Gross und Klein begrüssen zu dürfen.
Die Vorstellungen finden am 23. Oktober, um 14 und 15.15 Uhr statt. Der Ein-
tritt pro Person beträgt 5 Franken und kommt dem Spielplatz zugute. Vor oder 
nach den Vorstellungen lädt das Spielhimmelbeizli noch zum Verweilen ein.
Für den Spielhimmelverein: Nelly Bütler Baumberger

Nachrichten
an:

redaktion@rontaler.ch
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Degustieren Sie diese Weine in der Landi Ebikon

08
44
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Poggio
alla
Badiola
Rosso
Toscana
Mazzei

75 cl., 2008

Fr. 11.90
statt 15.–

PYRAT
RUM
XO Reserve

75 cl.  40% Vol.

Fr. 78.–

Santagostino
Baglio Sorìa
Nero d‘Avola und Syrah bilden diese über-
ragende Cuvée mit intensivem Fruchtduft 
nach Kirschen, Erdbeeren, Himbeeren, 
Brombeeren und einem Hauch von Minze. 
Dicht am Gaumen und ebenso komplex 
im Geschmack mit weichen Tanninen und 
sanftem Abgang.
Firriato, Sizilien             75 cl., 2008

Fr. 15.90
statt 17.80

Poggio

«Hammer-

Preise»

von der Witwe Elisabeth, die dem 
Ort den Namen Königsfelden gab, 
und viele interessante Zusam-
menhänge. Eindrücklich sind die 
farbigen Glasfenster, die zu den 
hervorragendsten Werken der 
europäischen Glasmalerei zählen. 
Gabriela Meier konnte uns die 
einzelnen Bilder so lebhaft erklä-
ren, dass man sich gleichsam in 
diese Zeit hineinfühlen konnte. 
Nach einem Apéro ging es weiter 
Richtung Schloss Habsburg. Un-

ser Chauffeur Martin führte uns 
auf engen Strassen dem Ziel ent-
gegen. Ein kleiner Fussmarsch, 
ein paar Treppen und schon wa-
ren wir in einem der heimeligen 
Schloss-Lokale mit herrlicher 
Aussicht in die weite Ferne. Ob 
die Herren und Damen vor Hun-
derten von Jahren auch so fürst-
lich bekocht wurden? Jedenfalls 
waren alle Chormitglieder sehr 
zufrieden. Gabriela Meier wusste 
auch über das Schloss Habsburg 
und seine ehemaligen Bewohner 
viel Nennenswertes zu berichten. 
Direkt schwärmerisch wurde sie, 
als sie von Radbot I. sprach, der 
für den Bau den idealen Ort fand. 
Noch heute habe sie Kontakt mit 
einem Nachkommen und Na-
mensvetter dieses Pioniers. Nach 
Besichtigung einiger Räume des 
Schlosses bis zum Dachgeschoss 
des Turmes machten wir uns 
auf den Heimweg. Wegen Niesel-
regens verzichteten wir auf einen 
Spaziergang der Aare entlang. 

Berty von Niederhäusern.

Eine Zeitreise zu den Habsburger Königen

Der Werktagschor hat Zahltag
«Werktagschor?» So fragte mich 
einmal ein Stationsvorstand. 
Bei uns würden wir uns «von» 
schreiben, wenn wir an einem 
Sonntag so aufgestellte Sänger 
hätten. Spass beiseite – wer es 
noch nicht wissen sollte, wird 
kurz aufgeklärt.

Die über 30 Mitglieder haben sich 
seit Jahren bereit erklärt, den 
Beerdigungsgottesdiensten – so-
fern erwünscht – mit geeigneten 
Liedern einen würdigen Rahmen 
zu geben. Das kann bis über 40 
Mal in einem Jahr vorkommen. 
Die katholische Kirchgemeinde 
unterstützt uns und oft werden 
wir von den Angehörigen mit 
einer Spende belohnt. Jährlich 
einmal gönnen wir uns einen 
wohlverdienten Ausflug. So war 
dies auch am 15. September der 
Fall. Bei wunderschönem Spät-
sommerwetter starteten wir um 
9 Uhr mit einem Car zur Fahrt 
ins Blaue. Schon bald zeigte sich, 
dass es ins Gebiet des Kulturkan-
tons Aargau geht. Das Freiamt mit 

seinen schmucken Dörfern, den 
gepflegten Landwirtschaftsbe-
trieben und den prächtigen Obst-
bäumen ist immer eine Augen-
weide. Nach einer Stunde waren 
wir bei der Klosterkirche Königs-
felden. Gabriela Meier, eine durch 
und durch exzellente Führerin, 
erklärte uns in lebhafter Art die 
Geschichte dieses mystischen 
Ortes. Sie erzählte von König Alb-
recht I. von Habsburg, der von 
seinem Neffen ermordet wurde, 

Grosses Staunen vor der Kirche Königsfelden.	 Bild pd

Evergreens in Concert
Samstag, 6. November 2010, Gasthaus «Die Perle», Perlen

Männerchor Ebikon und Gemischter Chor Buchrain

08
43

47

Bueri Chilbi

30. / 31. Oktober 2010

Dorfschulhaus
Buchrain

www.bueri-chilbi.ch

08
44

18
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Winter-Sportartikel-Börse
Datum: Mittwoch, 27. Oktober, Zeit: 
Annahme: 9 – 10.30 Uhr, Verkauf: 
14 – 15 Uhr mit Kinderhort! Geld 
oder nicht verkaufte Artikel müssen 
zwischen 15.30 und 16 Uhr abgeholt 
werden. Ort: Pfarreisaal Buchrain, 
Detaillierte Auskunft bei: Doris 
Bühler, Tel. 041 440 16 65 oder doris.
buehler@fip-buchrain-perlen.ch.

Weindegustation für Frauen
Datum: Freitag, 5. November, Zeit: 
19 – ca. 22 Uhr, Ort: Vinomondo «La 
Bottega», Hauptstrasse 34, Buchrain
Kosten: inkl. Weine zur Degustation 
und Käse-/Fleischplatte Fr. 40.– für 
Vereinsmitglieder, Fr. 45.– für Nicht-
mitglieder. Anmeldung: bis Mittwoch, 
27. Oktober, an Doris Bühler, doris.
buehler@fip-buchrain-perlen.ch oder 
Tel. 041 440 16 65.

Frauenimpuls Buchrain
Aktivitäten

Verbilligte Billette für Luzerner Sinfonieorchester
Die Einwohner der Gemeinde Buchrain können wiederum vergünstigte Billette 
für das KKL Luzern beziehen. Am Donnerstag, 13. Januar 2011, spielen der 
Pianist Fazil Say und das Luzerner Sinfonieorchester LSO unter der Leitung von 
Kristjan Järvi «Wintereinsamkeit – Sibelius 2» Werke von Peter Tschaikowski 
und Jean Sibelius. Detaillierte Informationen finden Sie unter www.sinfonie-
orchester.ch. Billette für die Kat. II zu Fr. 51.– (statt Fr. 85.–) resp. für Kat. III 
Fr. 39.– (statt Fr. 65.–) können in der Zeit vom 25. Oktober bis 10. Dezember 
2010 auf der Kanzlei Buchrain gekauft werden. Das Angebot ist auf 50 Karten 
beschränkt.

Verwaltung schliesst bereits um 16 Uhr
Am Donnerstag, 21. Oktober 2010, schliesst die Gemeindeverwaltung Buchrain 
aufgrund eines internen Anlasses bereits um 16 Uhr.

Aus der Gemeinde

0
84

41
0

Kleine Kratzer - kleine Preise!
Rapid Repair machts möglich.

Drei gute Gründe für die schnelle und 
günstige Reparatur mit Rapid Repair:

 •  Ihr Fahrzeug behält länger seinen Wert
 •  Sie beugen Rostschäden vor
•  Ihr Fahrzeug sieht gepegter aus

Fragen Sie jetzt nach den Rapid Repair-
Angeboten!

Wir bringen‘s 

in Ordnung!

Neuhaltenstrasse 5, 6030 Ebikon    Tel. 041 440 44 44, Fax 041 440 84 60
info@carrosserie-kaufmann.ch                     www.carrosserie-kaufmann.ch

0
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41
1

Treff-Café Grüezi
Montag, 25. Oktober – Elternforum Gemeindeschule Buchrain. Wir entwerfen 
und basteln zusammen einfache Herbstdekorationen. Wir freuen uns auf viele 
Bastelideen. 14 – 16 Uhr, Pfarreiheim Buchrain.
Auskunft: Käthy Ruckli-Santschi, Tel. 041 440 40 18 und Trix Unternährer,
Tel. 041 440 81 19.

Anzeige

redaktion@rontaler.ch      Tel. 041 440 50 25
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Highlight Nr. 1: All-New Jeep Grand Cherokee

Highlight Nr. 2: Subaru WRX STi 4-Türer!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.kochpanorama.com

Tel. 041 429 80 40 / Fax. 041 429 80 41

Einladung zur Ausstellung 
von Freitag 22. bis Montag 25. Oktober 2010, 

immer von 9:00h bis 17:00h an der 
Luzernerstrasse in 6030 Ebikon/Luzern


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Bueri aktiv 60 plus

Ausflug zur Wallfahrtskapelle Maria 
zum Schnee
Gross ist das Interesse am Aus-
flug zur Kapelle Maria zum 
Schnee in Ibenmoos.

pd. 31 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer treffen sich am Don-
nerstag, 7. Oktober um 13.30 Uhr 
auf dem Parkplatz bei der kath. 
Kirche Buchrain. In 8 Autos (ein 
grosses Dankeschön an die frei-
willigen Fahrerinnen und Fah-
rer) geht die Reise über Land via 
Kleinwangen/Ibenmoos zur Wall-
fahrtskapelle Maria zum Schnee. 
Diese befindet sich auf einer klei-
nen Anhöhe und ist von schönen, 
herbstlich gefärbten Bäumen um-
geben. Nach einigen besinnlichen 
Minuten bei stillen Gebeten und 
Gesang in der Kapelle unterneh-

men wir einen 
kleinen Spazier-
gang hinunter 
zum malerisch 
gelegenen Weiher. 
A n s c h l i e s s e n d 
geht die Reise wei-
ter auf den Lin-
denberg. Leider 
hat sich die Sonne 
hinter dem Nebel 
versteckt, so dass 
uns die wunder-
bare Aussicht aufs 
Seetal verwehrt 
bleibt. In der gut 
besetzten Alp-
wirtschaft Horben warten reser-
vierte Tische auf unsere Gruppe, 
wo wir uns bei Kaffee, Nussgipfel, 

Zwetschgenkuchen, Vermicelle 
und weiteren Köstlichkeiten bei 
angeregten Gesprächen bestens 

unterhalten. Gestärkt und guter 
Laune bringen uns die Fahrer und 
Fahrerinnen wieder nach Hause.

Kaffee und Kuchen gab es natürlich auch.	 Bild pd

084368

Die Tageseltern-Vermittlungsstelle der Gemeinden Buchrain, 
Dierikon, Ebikon und Root sucht dringend

Tagesfamilien in den Gemeinden
Buchrain, Dierikon, Ebikon und Root
die bereit sind, während 3 bis 4 Tagen in der Woche ein bis drei 
Kinder an ihrem Familienalltag teilhaben zu lassen.

Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern? Verfügen Sie über 
genügend Zeit, Raum und Energie? Können Sie es sich vorstellen, 
einem oder mehreren Kindern eine liebevolle Tagesmutter zu 
sein? Arbeiten Sie auch gerne zu Hause?

Die guten Anstellungsbedingungen (vertraglich geregeltes 
Betreuungsverhältnis, AHV, IV, UVG, bezahlte Aus- und Weiter-
bildung, fachliche Beratung und Begleitung) gewährleisten eine 
korrekte Anstellung für Sie als Tagesmutter.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Tageseltern-Vermittlungsstelle der Gemeinden
Buchrain, Dierikon, Ebikon und Root
Frau Dora Lüthi, Bachmatten 9, 6042 Dietwil Tel. 041 788 06 58

Bürozeiten: jeweils Montag, 13.30 – 17.30 Uhr und Mittwoch, 
08.15 – 11.15 Uhr.

Anzeigen
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er. Im Herbst 1985 feierte die Genos-
senschaft Wasserversorgung Adligens-
wil den 50. Geburtstag und blickte 
damit auf echten Pioniergeist und fünf 
Jahrzehnte harte Arbeit zurück. Zu die-
sem Gedenken übergab die Genossen-
schaft Wasserversorgung Adligenswil 
der Einwohnergemeinde als Geschenk 
einen neuen Brunnen auf dem Pausen-
platz des Oberstufenschulhauses Ob-
matt II. Der «Rontaler» berichtete: «An 
der Gemeindeversammlung vom 17. 
März 1935 lehnten die Adligenswiler 
Stimmbürger mit einer klaren Mehr-
heit eine gemeindeeigene Wasserver-
sorgung ab, etwa nach dem Votum 
‹jeder der bauen will, soll selber um 
Wasser besorgt sein›. Noch im glei-
chen Monat am 30. März wurde von 
acht Gründungsmitgliedern die Genos-
senschaft Wasserversorgung Adligens-
wil gegründet.

Tempi passati
Was heute unglaublich tönt, ist gar 
nicht so aussergewöhnlich. Im Kan-
ton Luzern wird der Wasserbedarf in 
den Gemeinden zu rund 60% durch 
genossenschaftliche Organisationen 
gedeckt. Die Genossenschaft in Adli-
genswil feierte im letzten Frühling das 
75-Jahr-Jubiläum mit einem «Tag der 
offenen Tür» und gab erst noch eine 
Jubiläumsschrift heraus. Und der vom 
Adliger Künstler Rolf Lüthi geschaf-
fene Brunnen ermahnt noch immer 
zum sorgfältigen Umgang mit dem 
kostbaren Nass.

Weisch no...?

50 Jahre Arbeit für sauberes Wasser

Genossenschaftspräsident Hans-Rudolf Kleeb durfte 1985 dem Adligens-
wiler Gemeindepräsidenten Robert Lampart (links) den neuen Brunnen 
auf dem Pausenplatz des Obmatt-Schulhauses offiziell übergeben.
	 Bild Ruedi Berchtold

29. Dorftheater Meierskappel 

«Nora & Jenny»
Die Theatergesellschaft Meiers-
kappel freut sich, auch dieses 
Jahr wieder viele Besucher-
Innen begrüssen zu dürfen. Seit 
mehreren Wochen wird intensiv 
geprobt. Wiederum unter der 
Regie von Wädi Schuler ist die 
Gruppe nun bereit, Ihnen ein 
interessantes Stück zu zeigen. 

he. «Nora & Jenny», so heisst der 
Zweiakter von Claudia Gysel. 

...als Nachbarinnen bekommt 
man doch so einiges über Hochs 
und Tiefs mit. Beide führen ein 
Eheleben das gegensätzlicher 
nicht sein könnte und doch sind 
Sie ungleich näher, als Sie den-
ken. Dazu tragen natürlich nicht 

Daniel Oberholzer (rechts), stark beschäftigter Lehrer.	 Bild pd Nora Hübscher und Valerie Schmuki in einer angeregten Diskussion...

nur die Ehepaare bei, denn was 
wäre so ein Leben ohne «Schwie-
germutter» und gute «Freunde»!

Nun, wie schief der Haussegen 
tatsächlich hängt und wer für das 
Übel zuständig ist, überlasse ich 
Ihrem Urteil. «Nora & Jenny» wird 
mehr als nur Ihre Lachmuskeln 
beanspruchen. Das Theaterstübli 
lädt nach den Aufführungen zum 
Verweilen ein. Versuchen Sie Ihr 

Glück bei der Saaltombola – schöne 
Preise sind zu gewinnen. Freitag 
und Samstag Barbetrieb mit DJ.
Platzreservationen für die Abend-
aufführungen von Freitag und 
Samstag: Tel. 077 415 42 21, zwi-
schen 19 und 20.30 Uhr).
Aufführungen: Freitag, 22. Okto-
ber, 20 Uhr, Samstag, 23. Oktober, 
14.30 Uhr, Samstag, 23. Oktober, 
20 Uhr
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Fuss- und Wanderweg Götzental
Schulweg für die Kinder
pd. Mit Vertretern der Vereinigung Luzerner Wanderwege wurde die Führung 
des Wanderweges im Götzental besprochen. Ziel dieser Besprechung war, den 
bisherigen Wanderweg Allenwinden – Schlössli – Udligenswil so zu verlegen, 
dass er auch von den Schulkindern benützt werden kann. Man konnte sich ei-
nigen, dass der alte Wanderweg aufgehoben wird und neu zwischen der alten 
Einfahrt Allenwinden bis zum Hof Götzental entlang der Strasse geführt werden 
kann. Dadurch kann er auch von den Kindern als Schulweg benützt werden. Die 
Erstellungskosten belaufen sich auf 7500 Franken und werden ins Budget 2011 
aufgenommen.

Umetappierung von unüberbauten Flächen
Bau von 45 Wohnungen
pd. An der letzten Gemeindeversammlung wurden die Weichen gestellt für die 
Umetappierung der noch nicht überbauten Flächen an der Spechtenstrasse. 
Dies ermöglicht den Neubau von rund 45 Wohnungen. Die bestehende Infra-
struktur lässt eine weitergehende Entwicklung zu. Der Gemeinderat hat daher 
beschlossen, in einem Siedlungsentwicklungskonzept aufzuzeigen, wo weitere 
Flächen für die Bebauung vorhanden wären.

Aus der Gemeinde

80 Sängerinnen und Sänger stimmen sich ein

«Evergreens»

Der Männerchor Ebikon und der 
Gemischte Chor Buchrain haben 
Grosses vor. Erstmals treten sie 
am Samstag, 6. November 2010, 
um 20 Uhr im Gasthaus «Die 
Perle», Perlen gemeinsam auf.

pd. Mit einem bunten Strauss 
schöner und anspruchsvoller Me-
lodien unter dem verheissungs-

vollen Motto «Evergreens in Con-
cert» versuchen die Chöre unter 
der Stabführung von Chiara de 
Paula und Alois Rettig die Kon-
zertbesucher zu verwöhnen. Mu-
sikalisch werden die Sängerinnen 
und Sänger begleitet vom Marc 
Hunziker Trio. Durch den Abend 
führt Stefan Schärli, der auch als 
Solist auftritt.

Alois Rettig «beübt» den grossen Chor.	 Bild Lars de Groot

Der alte Brauch der «Metz-
gete» erfreut sich ungebrochen 
grosser Beliebtheit. Vom 25. 
Oktober bis 6. November 2010 
kommen im Restaurant Bahn-
hof, Ebikon, traditionell deftige 
Köstlichkeiten auf den Tisch.

he. Im Ebikoner Bahnhöfli wird die 
«Bärner Platte» als Schlachtplatte 
aufgetischt. Angerichtet mit Blut-, Le-
berund Bratwurst, Rippli, Speck, Gna-
gi und natürlich Sauerkraut. Reichlich 
dazu die Auswahl an Beilagen wie 
Salzhärdöpfel, Röschti, hausgemachte 
Teigwaren oder Öpfelmus.
Als Hauptgerichte serviert werden 
Blut- und Leberwürste, Bratwurst, 
Gnagi, Kotelett oder Rippli mit Kraut 
und Härdöpfel. Die Krönung bildet 
das Dessert mit einem Coupe Metz-
gete oder einem Caramelköpfli mit 
Nidle. Weitherum bekannt sind die 
von «Bahnhöfli»-Wirt Roger Vogel 
selbstgemachten Blut-, Leber- und 
Bratwürste. Ein einmaliger Genuss für 
den Gaumen.
Übrigens, auf Vorbestellung gibt es die 
hausgemachten «Buurebratwürste» 

auch «öberd Gass». Die preiswerten 
Tagesmenüs mit Suppe und Salat sind 
bei den Tagesgästen echt begehrt. 
Erwähnenswert ist dabei, dass im 
«Bahnhöfli» noch der Suppentopf auf 
den Tisch kommt. Hausspezialität ist 
das knusprige «Poulet usem Ofe».
Neben der Gaststube verfügt das 
«Bahnhöfli» über ein Speisesäli mit 
20 Plätzen sowie einen Saal mit 50 
Plätzen. Die «Bahnhöfli»-Bar ist jeden 
Freitag geöffnet. Ideal geeignet für 
Geburtstags-, Weihnachts- und Fir-
menfeiern ist der neue Wintergarten. 
Roger Vogel bietet auch einen Party- 
Service an. Er vermietet zudem ein 
Festzelt mit 12 Metern Länge und 8 
Meter Breite. Die Bahnhöfli-Metzgete 
dauert von Montag, 25. Oktober, bis 
Samstag, 6. November. Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 
0.30 Uhr, Samstag 9.30 bis 23 Uhr. 
«Metzgete»-Sonntag (31. Oktober), 
10.30 bis 0.30 Uhr, Bar geöffnet.
Weitere Informationen unter www.
bahnhoefli-ebikon.ch. oder Tel. 041 
440 12 05. Roger Vogel und sein Team 
freuen sich auf eine gesellige Metz-
gete im «Bahnhöfli.

PUBLIREPORTAGE

Speiserestaurant Bahnhof Ebikon

ZÄbike esch weder 
«Bahnhöfli»-Metzgete!

Roger Vogel beim Wursten	 Bild Toni Heller

Für flache Inserate:   041 440 50 26

...e chli nöcher
bi de Lüüt!
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Bauen, Renovieren und Wohnen

Ein junger Mann hatte den Vor-
satz gefasst, den Beruf des Lüf-
tungszeichners zu erlernen. Er 
absolvierte bei der Firma Sul-
zer AG in Winterthur vier sehr 
interessante Lehrjahre. Nach 
erfolgreichem Lehrabschluss 
und einigen Jahren Berufserfah-
rung fasste er den Entschluss zur 
Selbstständigkeit. In einer klei-
nen Wohnung in Root nahm er 
im Jahre 1975 die Gründung des 
Einmann-Unternehmens Walter 
Hirsiger in Angriff. 

Die Anfangsjahre waren sehr hart. 
Trotzdem oder vielleicht deshalb, ge-
lang es der jungen Firma, auf dem 
Markt zunehmend Fuss zu fassen. 
Schon sehr bald konnten die ersten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-
schäftigt werden, was natürlich auch 
den Auszug aus der kleinen Wohnung 
zur Folge hatte. 
Dank loyalen und motivierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern ist aus 
der Walter Hirsiger AG ein mittelstän-
disches Unternehmen geworden, das 
in der ganzen Schweiz tätig ist. Aus-
gewiesene Techniker und Fachkräfte 
verfügen über langjährige Erfahrung 
in Planung und Bau von Lüftungsanla-
gen, Klima, Kälte sowie Umwelt- und 
Energietechnik. Das umfangreiche 
Angebot beinhaltet auch eine indivi-

duelle Fertigung in eigener Werkstatt. 
So ist es möglich, kundenspezifische 
Wünsche innert kurzer Zeit zu realisie-
ren. Mit dem motivierten Serviceteam 
werden neu erstellte, so wie die in 
ihrem Bestand befindlichen Anlagen 
fachgerecht gewartet. 
Die Walter Hirsiger AG ist sehr daran 
interessiert, jungen Menschen eine 

Ausbildung als Lüftungsanlagebauer/
in oder Haustechnikplaner/in zu er-
möglichen. Zurzeit werden drei Auszu-
bildende beschäftigt.

Jubiläumsfeier auf dem Pilatus
Der Berg ruft, hiess es am 17. Septem-
ber 2010. Alle Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen sowie deren Familien 
verbrachten ein tolles Wochenende 
auf dem Hausberg. Es wurde gefeiert, 
gelacht und über so manch lustige 
Situation in der 35-jährigen Firmenge-
schichte geschmunzelt. 

Nachfolgeregelung - 		
mit voller Kraft in die Zukunft
Die Nachfolgeregelung ist in vollem 
Gange. Glücklicherweise wird die 
Walter Hirsiger AG in naher Zukunft 
mit Leuten aus den eigenen Reihen 
weiter geführt.
Ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis, 
um qualitativ hochstehende Arbeit 
zu liefern, und eine gute Zusammen-
arbeit mit Bauherren, Architekten, 
Ingenieuren und Behörden ist auch 
in Zukunft das Ziel der Walter Hirsiger 
AG.

PUBLIREPORTAGE

35 Jahre Walter Hirsiger AG

Tatort Lüftungsanlagen

Das kompetente «Hirsiger»-Team aus dem Rontal.	 Bild pd

GARTENBAU
UND

AUGESCHÄFT
Kundenarbeiten

irrer GmbH EBIKON
preisgünstig und prompt

Schachenweidstr. 14, 6030 Ebikon
Tel. 041 440 61 93, Fax 041 442 16 91

1610
ursbirrer@bluewin.ch www.birrergartenbau.ch

» Neubauten
» Umbauten
» Gipserarbeiten

» Erdarbeiten
» Gartenbau

Schachenweidstrasse 22
CH-6030 Ebikon
Telefon 041 440 76 76
Telefax 041 440 76 76
Natel 079 642 34 76
e.bachmann@ch.inter.net

081816

inserate@rontaler.ch       Tel. 041 440 50 19
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Bauen, Renovieren und Wohnen

www.husqvarna.ch

Beratung, Verkauf und Service:

Die passende Ausrüstung 
für jeden Einsatz
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Tag der offenen Tür: Sa/So, 2./3. Oktober 2010

Jetzt wieder täglich frische Berliner!
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Markus Mattmann

eidg. dipl. Gärtnermeister
Garten- und Landschaftsbau

• Gartengestaltung
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natursteinarbeiten

Sonnenterrasse 27, 6030 Ebikon
Telefon 041 440 41 71
Fax 041 440 41 73
Natel 079 642 01 71 5072


